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Anderungen gegeniiber der vorherigen Ausgabe:

Die vorliegende Ausgabe nimmt Bezug auf die DGUV Regel 110-010 ,.Verwendung von
Fliissiggas®. Weiterhin wird auf den aktuellen Stand der TRBS 1201 ,,Priifungen und
Kontrollen von Arbeitsmitteln und liberwachungsbediirftigen Anlagen* und TRBS 1203
»Zur Priifung befdhigte Personen* zum Zeitpunkt des Ausgabedatums dieses

DGUV Grundsatzes Bezug genommen.
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1 Priifungen nach § 14 Betriebs-
sicherheitsverordnung (BetrSichV)

Die in diesem DGUV Grundsatz beschriebenen Fliissiggasanlagen zu Brennzwecken
in oder an Fahrzeugen sind Arbeitsmittel, deren Priifungen in § 14 BetrSichV geregelt
sind. Entsprechend § 14 BetrSichV sind die Priifungen der in diesem DGUV Grundsatz
beschriebenen Fliissiggasanlagen zu folgenden Anlassen durchzufiihren:

« vorder ersten Inbetriebnahme die zusammengebaute Anlage (§ 14 Abs. 1 BetrSichV),

» wiederkehrend nach den in Tabelle 1 dieses DGUV Grundsatzes genannten Hochst-
fristen fiir Priifungen (§ 14 Abs. 2 BetrSichV),

« nach priifpflichtigen Anderungen vor Wiederinbetriebnahme
(814 Abs. 3 Satz 1 BetrSichV),

« nach auBergewchnlichen Ereignissen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Abs. 3 Satz 2
BetrSichV), z. B. nach Brandunfallen oder Betriebsunterbrechungen von mehr als
einem Jahr.

Hinweis:

Zusdatzlich zu den Priifungen nach § 14 BetrSichV gibt es Vorschriften fiir iiberwachungs-
bediirftige Anlagen nach Anhang 2 BetrSichV, welche in den §§ 15, 16 und 17 der
BetrSichV geregelt sind. Vorschriften zur Priifung dieser iiberwachungsbediirftigen
Anlagen und Anlagenteile nach Anhang 2, z. B. die Vorschriften zur Priifung des iiber-
wachungsbediirftigen Brenngastanks, sind nicht Gegenstand dieses DGUV Grund-
satzes.



2 Priifaufzeichnung

Der Arbeitgeber hat dafiir zu sorgen, dass das Ergebnis der Priifung nach den Abséatzen 1
bis 4 des § 14 BetrSichV aufgezeichnet und (abweichend von § 14 (7)) tiber die gesamte
Verwendungsdauer des Arbeitsmittels aufbewahrt wird. Sofern die Fliissiggasanlage an
unterschiedlichen Betriebsorten verwendet wird, ist die Priifaufzeichnung an der Ver-
wendungsstelle bzw. in deren Nahe aufzubewahren.

Die Aufzeichnung muss mindestens Auskunft geben iiber:

1. Art der Priifung,

2. Priifumfang,

3. Ergebnis der Priifung und

4. Name und Unterschrift der zur Priifung befahigten Person; bei ausschlieflich
elektronisch ibermittelten Dokumenten elektronische Signatur.

Die BetrSichV stellt keine formellen Anforderungen an die Aufzeichnungen der Priif-
ergebnisse. In dieser Hinsicht stellt dieser DGUV Grundsatz eine praktische Arbeitshilfe
dar, mit der sich die zu priifende Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahrzeu-
gen sowie das Ergebnis ihrer Priifung systematisch aufzeichnen lassen. Siehe Anhang,
Blatt | (Stammblatt) und Blatt Il (Priifbefund).

Das Ergebnis der Priifung muss der Arbeitgeber bei der Entscheidung iiber die Inbetrieb-
nahme oder Weiterverwendung der Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahr-
zeugen beriicksichtigen.



3 Begriffe im Zusammenhang
mit Priifungen nach BetrSichV

Im Zusammenhang mit der BetrSichV bediirfen einzelne Begriffe dieses DGUV Grund-
satzes erlduternder allgemeiner Hinweise:

a. Zur Priifung befdhigte Person

Die BetrSichV definiert den Begriff der ,,zur Priifung befdhigten Person®. Dieser Begriff
l6st den Begriff des ,,Sachkundigen® ab. Im Rahmen der Gefdhrdungsbeurteilung hat
der Arbeitgeber zu ermitteln und festzulegen, welche Voraussetzungen die zur Prifung
befdhigte Person erfiillen muss, die von ihm mit der Priifung des Arbeitsmittels nach den
§§14, 15 und 16 zu beauftragen ist.

§2 Abs. 6 der BetrSichV legt fest, dass eine ,,zur Priifung befédhigte Person“ durch ihre
Berufsausbildung, ihre Berufserfahrung und ihre zeitnahe berufliche Tatigkeit tiber die
erforderlichen Fachkenntnisse zur Priifung von Arbeitsmitteln verfiigen muss. Soweit
hinsichtlich der Priifung von Arbeitsmitteln in den Anhdngen 2 und 3 der BetrSichV
weitergehende Anforderungen festgelegt sind, sind diese zu erfiillen.

Die Technische Regel fiir Betriebssicherheit TRBS 1203 konkretisiert im Rahmen ihres
Anwendungsbereichs die Anforderungen der BetrSichV. Insbesondere werden unter
Ziffer 4.2 die Anforderungen, die eine ,,zur Priifung beféhigte Person fiir Fliissiggas-
anlagen® nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV erfiillen muss, festgelegt.

Fiir zur Priifung befdhigte Personen nach Anhang 2 BetrSichV gelten andere Voraus-
setzungen als fiir die in diesem DGUV Grundsatz genannten befdhigten Personen nach
Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.

Nach Anhang 2 BetrSichV ergeben sich folgende Priifverpflichtungen, deren Priifungen
nicht Gegenstand dieses DGUV Grundsatzes sind:

o ,Explosionsgefdahrdungen® nach Anhang 2 Abschnitt 3 BetrSichV sowie

e ,Druckanlagen und Anlagenteile” nach Anhang 2 Abschnitt 4 BetrSichV

b. Art, Umfang und Fristen der Priifungen

Im Rahmen der Gefdhrdungsbeurteilung nach §3 Abs. 6 der BetrSichV hat der Arbeit-
geber Art und Umfang erforderlicher Priifungen von Arbeitsmitteln sowie die Fristen der
wiederkehrenden Priifungen nach den §§14 und 16 zu ermitteln und festzulegen, soweit
die BetrSichV nicht bereits entsprechende Vorgaben enthalt. Vorgaben zu Hochstfristen
fiir Priifungen von Fliissiggasanlagen, deren Priifungen nach §14 BetrSichV als Arbeits-
mittel geregelt sind, enthdlt Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.

Weiterhin sind z. B. Informationen des Herstellers hinsichtlich der Nutzungsdauer von
Ausriistungsteilen (z. B. Druckregeleinrichtungen) und Schlauchleitungen zu beriicksich-
tigen. Der Austausch von Druckregeleinrichtungen und Schlauchleitungen muss spates-
tens nach 10 Jahren erfolgen. Den Stand der Technik stellt u. a. das staatliche Vorschrif-
ten- und Regelwerk sowie das der Unfallversicherungstrager dar. Im Rahmen der Gefdhr-
dungsbeurteilung hat der Arbeitgeber auch zu priifen, ob gegebenenfalls aufgrund von
Besonderheiten kiirzere Priiffristen erforderlich sind.



Begriffe im Zusammenhang mit Priifungen nach BetrSichV

Es gelten dariiber hinaus die Vorschriften fiir iberwachungsbediirftige Anlagen nach
§815 bis 17 BetrSichV und Anhang 2 BetrSichV.

c. Zugelassene Uberwachungsstelle (ZUS)

Im Rahmen der Umstellung vom personen- zum organisationsbezogenen Priifwesen
ersetzt der Begriff der ,,zugelassenen Uberwachungsstelle (ZUS)* den des ,,Sachverstin-
digen“ nach DGUV Vorschrift 79 bzw. 80 ,Verwendung von Fliissiggas“.

d. Uberwachungsbediirftigkeit

Folgende Teile der Versorgungsanlage gelten in diesem Zusammenhang als iiber-

wachungsbediirftig nach Anhang 2 Abschnitt 4 BetrSichV:

1. Flussiggasflaschen: Das Fiillwerk tiberpriift im Rahmen der Riicklieferung die Ein-
haltung der Priiffrist der Fliissiggasflasche vor ihrer nachsten Wiederbefiillung.

2. dauernd fest mit dem Fahrzeug verbundene Brenngastanks, bei denen zur Festlegung
der Priiffristen die Hochstfristen nach Anhang 2 Abschnitt 4 BetrSichV vom Arbeitge-
ber zu beachten sind.

e. Technische Regeln fiir Betriebssicherheit (TRBS)

Technische Regeln fiir Betriebssicherheit (TRBS) werden von der Bundesanstalt fiir
Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA) nach ihrer Verabschiedung in der jeweils aktu-
ellen Fassung im Internet verdffentlicht und kénnen dort heruntergeladen werden:

[ www.baua.de.

Weitere Informationen zum Thema Fliissiggas finden Sie im BGN Branchenwissen unter:
I'_.7'www.bgn.de/754.


http://www.bgn.de/754

Begriffe im Zusammenhang mit Priifungen nach BetrSichV

f. Fliissiggasanlage zu Brennzwecken im Fahrzeug

Abb. 1: Fliissiggasanlage zu Brennzwecken im Fahrzeug
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4 Auszug aus DGUV Regel 110-010
,verwendung von Fliissiggas*

Abschnitt 6.5 ,,Priifung der Fliissiggasanlage
nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV*

Nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV ist eine Fliissiggasanlage wie folgt zu priifen:

o vorderersten Inbetriebnahme die zusammengebaute Anlage
(§14 Absatz 1 BetrSichV),

« wiederkehrend nach den in Tabelle 1 genannten Hochstfristen fiir Priifungen
(§14 Absatz 2 BetrSichV),

« nach priifpflichtigen Anderungen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 1
BetrSichV), z.B. priifpflichtige Anderungen infolge Instandsetzungsarbeiten,

e nach auBergewohnlichen Ereignissen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 2
BetrSichV), z. B. nach Brandunfallen oder Betriebsunterbrechungen von mehr als
einem Jahr

auf

1. sichere Installation,
2. Aufstellung,

3. Dichtheit,

4. sichere Funktion.

Folgende Hochstfristen fiir die wiederkehrenden Priifungen sind zu beachten:

Tabelle 1:  Hochstfristen fur Priifungen

Fliissiggasanlage Wiederkehrende Priifung

Fliissiggasanlagen in oder an Fahrzeugen ‘ mindestens alle 2 Jahre

Quelle: BetrSichV Anhang 3 Abschnitt 2 Tabelle 1



5 Anhang

Prifaufzeichnung mit Stammblatt und Priifbefund

Der Anhang enthalt Vorlagen fiir die Priifaufzeichnung einer Fliissiggasanlage,
bestehend aus

o Blatt|: Stammblatt

« Blatt Il: Priifbefund (12 x)

1



Priifaufzeichnung
Blatt |

Stammblatt

zur Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahrzeugen

fiir das Fahrzeug  Hersteller:

1.2

Typ:
Fahrzeug-ldentifizierungsnummer:

Kennzeichen des Fahrzeugs:

mit folgender Fliissiggasanlage:

Versorgungsanlage
Ortsbewegliche Druckgasbehilter (Fliissiggasflaschen)

Anzahl: a 5kg Fiillgewicht, a 11 kg Fullgewicht, a 33 kg Fillgewicht

Aufstellung: [ ]in nurvon aufen zuginglichen Kisten oder Schrianken
[ ]in einem am Fahrzeug montierten Kasten/Schrank auRerhalb des Fahrzeuginnenraumes

[ ]in einem Flaschenschrank im Freien

[ |Sonstige

[ ]Luftungsdffnung (mindestens 100 cm?) im Boden oder unmittelbar iiber der Bodenoberfliche am Kasten/Schrank
vorhanden

[|Beschaffenheit Flaschenkasten im Inneren zum Fahrzeug hin aus Baustoffen mit ausreichender Feuerwiderstands-
fahigkeit von mind. 20 Minuten

[ |Keine Ziindquellen (z. B Heizgerite, Elektrogerite/-installationen, usw.) im Flaschenkasten vorhanden

Dauernd fest mit dem Fahrzeug verbundene Brenngastanks:

s

Anzahl: a Liter Inhalt

a Liter Inhalt
Brenngastank Nr. 1:

Hersteller: Fabrikationsnummer: Herstelljahr:

Brenngastank Nr. 2:

Hersteller: Fabrikationsnummer: Herstelljahr:
Konformitétserkldrung vorhanden? [ | ja [ ] nein

Bei eingebautem Brenngastank im Gehduse:
Aufstellung: [ |ausreichend groRer Zugriffs- und Bewegungsbereich fiir sicheres Betanken um den Fiillanschluss
vorhanden

[ ]Luftungsdffnung (mindestens 100 cm?) am Gehduse vorhanden
[ |Keine Ziindquellen (z. B Heizgerite, Elektrogerite/-installationen, usw.) im Gehduse vorhanden
[ ]Feuerwiderstandsfihigkeit des Gehduses

12




2 Druckregeleinrichtung

Einrichtung gegen unzu-
@ ldssig hohen Druckanstieg
3 oder Druckabfall, z. B. ...
=
-~ o
S 5 .
£ a 2-stufige
o kol Sicherheits-
55 E< druckregel-
Herstell- %” £ % ¥ | OPSO/UPSO | einrichtung
Hersteller Typ datum < £ £ .S | undPRV (S2SR)
[] []
[] []
[] []
3 Leitungen
3.1 Festverlegte Rohrleitungen []Stahlrohr mit Korrosionsschutz
[ |Kupferrohr mit Einsteckhiilsen
[ |Sonstige
Werkstoff:
Durchmesser in mm Ldnge in mm Druckin bar
3.2 Schlauchleitungen
Lange gefertigt nach
Verbindung zwischen Druckklasse Herstelldatum inmm Anzahl Norm ...
3.3 Schlauchkupplungen
zuldssiger Gassteckdose
Einbauort Hersteller Typ Betriebsdruck | vorhanden?
[ja
[ Inein
[ ja
[ Jnein
[ ja
[ Inein
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4

Verbrauchseinrichtungen (Gerite)

CE-Kenn-
zeichen (mit
Kennnum-
An- Flammen- mer der Konfor-
schluss- iberwa- notifizierten mitéts-
Ifd. wert in chung Stelle) vor- | erkldrung
Nr. Verbrauchseinrichtung Hersteller Herstelldatum Gerdtetyp Seriennummer kg/h vorhanden handen vorhanden

1 [lja [ ja [lja

[ Inein [ Inein [ Inein
5 [ja [ja [ja

[ Inein [ Inein [ Inein
3 [ja [lja [(ja

[ Jnein [ Jnein [ Jnein
. ia ja ia

[ Inein [ Inein [ Inein
5 [lja [ ja [(lja

[ Inein [ Inein [ Inein
6 [ja [ja [ja

[ Inein [ Inein [ Inein
7 [ja [lja (ja

[ Inein [ Inein [ Inein
8 [lja [ ja [ lja

[ Inein [ Inein [ Inein
9 [Jja [ ja [(lja

[ Inein [ Inein [ Inein




5.1

Liiftungseinrichtungen/Abgasanlage
GroBe der Beliiftungséffnung im oberen Wandbereich in cm?

GroBe der Entliiftungsoffnung im Bodenbereich in cm?

Werkstoff der Abgasleitung:
Durchmesser der Abgasleitung in cm

Querschnitt in cm?

///"\\\

{ |

\__/
(Datum) (Firmenstempel)

Unterschrift (Errichter/Einbauer der Fliissiggasanlage)
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Priifaufzeichnung
Blatt Il

Priifbefund
Uber die Priifung der Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahrzeugen

durch eine zur Priifung befahigte Person fiir Fliissiggasanlagen gemaf3 § 2 Abs. 6 BetrSichV und TRBS 1203 Ziffer 4.2

fiir das Fahrzeug  Hersteller:
Typ:
Fahrzeug-ldentifizierungsnummer:
Kennzeichen des Fahrzeugs:

mit folgender Flissiggasanlage: siehe Priifaufzeichnung Blatt | ,,Stammblatt”
Die Flussiggasanlage entspricht — nicht — den technischen Daten des Stammblattes.

Die Flussiggasanlage wurde wie folgt geandert

Nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV wurde die Fliissiggasanlage wie folgt gepriift:

[ ] vorder ersten Inbetriebnahme die zusammengebaute Anlage (§ 14 Absatz 1 BetrSichV)
[ | wiederkehrend nach den in Tabelle 1 genannten Hochstfristen fiir Priifungen (§ 14 Absatz 2 BetrSichV)

[ | nach priifpflichtigen Anderungen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 1 BetrSichV), z. B. priifpflichtige Anderun-
gen infolge Instandsetzungsarbeiten

[ | nach auBergewshnlichen Ereignissen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 2 BetrSichV), z. B. nach Brandunfillen
oder Betriebsunterbrechungen von mehr als einem Jahr

auf sichere Installation und Aufstellung, Dichtheit und sichere Funktion.

[ ] Priifaufzeichnung/-bescheinigung nach § 17 und Anhang 2 BetrSichV fiir Brenngastank(s) lag vor.

Befund und erforderliche Masnahmen Mangel behoben am | Madngel behoben durch

Brenngastank(s) korrosionsfrei: [ | Ja [ ] Nein

Spatester Termin der Auswechselung: /

[ | Die Flussiggasanlage erfiillt die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung nicht erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen keine Bedenken entgegen

Spatester Termin der nachsten wiederkehrenden Priifung: /

[ ] Die Flissiggasanlage erfiillt nicht die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen Bedenken entgegen.

TN
{ i
\__/
(Datum) (Firmenstempel) (Unterschrift der zur Priifung beféhigten Person)
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Priifaufzeichnung
Blatt Il

Priifbefund
Uber die Priifung der Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahrzeugen

durch eine zur Priifung befahigte Person fiir Fliissiggasanlagen gemaf3 § 2 Abs. 6 BetrSichV und TRBS 1203 Ziffer 4.2

fiir das Fahrzeug  Hersteller:
Typ:
Fahrzeug-ldentifizierungsnummer:
Kennzeichen des Fahrzeugs:

mit folgender Flissiggasanlage: siehe Priifaufzeichnung Blatt | ,,Stammblatt”
Die Flussiggasanlage entspricht — nicht — den technischen Daten des Stammblattes.

Die Flussiggasanlage wurde wie folgt geandert

Nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV wurde die Fliissiggasanlage wie folgt gepriift:

[ ] vorder ersten Inbetriebnahme die zusammengebaute Anlage (§ 14 Absatz 1 BetrSichV)
[ | wiederkehrend nach den in Tabelle 1 genannten Hochstfristen fiir Priifungen (§ 14 Absatz 2 BetrSichV)

[ | nach priifpflichtigen Anderungen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 1 BetrSichV), z. B. priifpflichtige Anderun-
gen infolge Instandsetzungsarbeiten

[ | nach auBergewshnlichen Ereignissen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 2 BetrSichV), z. B. nach Brandunfillen
oder Betriebsunterbrechungen von mehr als einem Jahr

auf sichere Installation und Aufstellung, Dichtheit und sichere Funktion.

[ ] Priifaufzeichnung/-bescheinigung nach § 17 und Anhang 2 BetrSichV fiir Brenngastank(s) lag vor.

Befund und erforderliche Masnahmen Mangel behoben am | Madngel behoben durch

Brenngastank(s) korrosionsfrei: [ | Ja [ ] Nein

Spatester Termin der Auswechselung: /

[ | Die Flussiggasanlage erfiillt die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung nicht erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen keine Bedenken entgegen

Spatester Termin der nachsten wiederkehrenden Priifung: /

[ ] Die Flissiggasanlage erfiillt nicht die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen Bedenken entgegen.

TN
{ i
\__/
(Datum) (Firmenstempel) (Unterschrift der zur Priifung beféhigten Person)
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Priifaufzeichnung
Blatt Il

Priifbefund
Uber die Priifung der Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahrzeugen

durch eine zur Priifung befahigte Person fiir Fliissiggasanlagen gemaf3 § 2 Abs. 6 BetrSichV und TRBS 1203 Ziffer 4.2

fiir das Fahrzeug  Hersteller:
Typ:
Fahrzeug-ldentifizierungsnummer:
Kennzeichen des Fahrzeugs:

mit folgender Flissiggasanlage: siehe Priifaufzeichnung Blatt | ,,Stammblatt”
Die Flussiggasanlage entspricht — nicht — den technischen Daten des Stammblattes.

Die Flussiggasanlage wurde wie folgt geandert

Nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV wurde die Fliissiggasanlage wie folgt gepriift:

[ ] vorder ersten Inbetriebnahme die zusammengebaute Anlage (§ 14 Absatz 1 BetrSichV)
[ | wiederkehrend nach den in Tabelle 1 genannten Hochstfristen fiir Priifungen (§ 14 Absatz 2 BetrSichV)

[ | nach priifpflichtigen Anderungen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 1 BetrSichV), z. B. priifpflichtige Anderun-
gen infolge Instandsetzungsarbeiten

[ | nach auBergewshnlichen Ereignissen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 2 BetrSichV), z. B. nach Brandunfillen
oder Betriebsunterbrechungen von mehr als einem Jahr

auf sichere Installation und Aufstellung, Dichtheit und sichere Funktion.

[ ] Priifaufzeichnung/-bescheinigung nach § 17 und Anhang 2 BetrSichV fiir Brenngastank(s) lag vor.

Befund und erforderliche Masnahmen Mangel behoben am | Madngel behoben durch

Brenngastank(s) korrosionsfrei: [ | Ja [ ] Nein

Spatester Termin der Auswechselung: /

[ | Die Flussiggasanlage erfiillt die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung nicht erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen keine Bedenken entgegen

Spatester Termin der nachsten wiederkehrenden Priifung: /

[ ] Die Flissiggasanlage erfiillt nicht die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen Bedenken entgegen.

TN
{ i
\__/
(Datum) (Firmenstempel) (Unterschrift der zur Priifung beféhigten Person)
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Priifaufzeichnung
Blatt Il

Priifbefund
Uber die Priifung der Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahrzeugen

durch eine zur Priifung befahigte Person fiir Fliissiggasanlagen gemaf3 § 2 Abs. 6 BetrSichV und TRBS 1203 Ziffer 4.2
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Fahrzeug-ldentifizierungsnummer:
Kennzeichen des Fahrzeugs:

mit folgender Flissiggasanlage: siehe Priifaufzeichnung Blatt | ,,Stammblatt”
Die Flussiggasanlage entspricht — nicht — den technischen Daten des Stammblattes.

Die Flussiggasanlage wurde wie folgt geandert

Nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV wurde die Fliissiggasanlage wie folgt gepriift:
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[ | wiederkehrend nach den in Tabelle 1 genannten Hochstfristen fiir Priifungen (§ 14 Absatz 2 BetrSichV)

[ | nach priifpflichtigen Anderungen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 1 BetrSichV), z. B. priifpflichtige Anderun-
gen infolge Instandsetzungsarbeiten

[ | nach auBergewshnlichen Ereignissen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 2 BetrSichV), z. B. nach Brandunfillen
oder Betriebsunterbrechungen von mehr als einem Jahr

auf sichere Installation und Aufstellung, Dichtheit und sichere Funktion.

[ ] Priifaufzeichnung/-bescheinigung nach § 17 und Anhang 2 BetrSichV fiir Brenngastank(s) lag vor.

Befund und erforderliche Masnahmen Mangel behoben am | Madngel behoben durch

Brenngastank(s) korrosionsfrei: [ | Ja [ ] Nein

Spatester Termin der Auswechselung: /

[ | Die Flussiggasanlage erfiillt die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung nicht erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen keine Bedenken entgegen

Spatester Termin der nachsten wiederkehrenden Priifung: /

[ ] Die Flissiggasanlage erfiillt nicht die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen Bedenken entgegen.
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(Datum) (Firmenstempel) (Unterschrift der zur Priifung beféhigten Person)

19



Priifaufzeichnung
Blatt Il

Priifbefund
Uber die Priifung der Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahrzeugen

durch eine zur Priifung befahigte Person fiir Fliissiggasanlagen gemaf3 § 2 Abs. 6 BetrSichV und TRBS 1203 Ziffer 4.2

fiir das Fahrzeug  Hersteller:
Typ:
Fahrzeug-ldentifizierungsnummer:
Kennzeichen des Fahrzeugs:

mit folgender Flissiggasanlage: siehe Priifaufzeichnung Blatt | ,,Stammblatt”
Die Flussiggasanlage entspricht — nicht — den technischen Daten des Stammblattes.

Die Flussiggasanlage wurde wie folgt geandert

Nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV wurde die Fliissiggasanlage wie folgt gepriift:

[ ] vorder ersten Inbetriebnahme die zusammengebaute Anlage (§ 14 Absatz 1 BetrSichV)
[ | wiederkehrend nach den in Tabelle 1 genannten Hochstfristen fiir Priifungen (§ 14 Absatz 2 BetrSichV)

[ | nach priifpflichtigen Anderungen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 1 BetrSichV), z. B. priifpflichtige Anderun-
gen infolge Instandsetzungsarbeiten

[ | nach auBergewshnlichen Ereignissen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 2 BetrSichV), z. B. nach Brandunfillen
oder Betriebsunterbrechungen von mehr als einem Jahr

auf sichere Installation und Aufstellung, Dichtheit und sichere Funktion.

[ ] Priifaufzeichnung/-bescheinigung nach § 17 und Anhang 2 BetrSichV fiir Brenngastank(s) lag vor.

Befund und erforderliche Masnahmen Mangel behoben am | Madngel behoben durch

Brenngastank(s) korrosionsfrei: [ | Ja [ ] Nein

Spatester Termin der Auswechselung: /

[ | Die Flussiggasanlage erfiillt die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung nicht erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen keine Bedenken entgegen

Spatester Termin der nachsten wiederkehrenden Priifung: /

[ ] Die Flissiggasanlage erfiillt nicht die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen Bedenken entgegen.

TN
{ i
\__/
(Datum) (Firmenstempel) (Unterschrift der zur Priifung beféhigten Person)

20



Priifaufzeichnung
Blatt Il

Priifbefund
Uber die Priifung der Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahrzeugen

durch eine zur Priifung befahigte Person fiir Fliissiggasanlagen gemaf3 § 2 Abs. 6 BetrSichV und TRBS 1203 Ziffer 4.2

fiir das Fahrzeug  Hersteller:
Typ:
Fahrzeug-ldentifizierungsnummer:
Kennzeichen des Fahrzeugs:

mit folgender Flissiggasanlage: siehe Priifaufzeichnung Blatt | ,,Stammblatt”
Die Flussiggasanlage entspricht — nicht — den technischen Daten des Stammblattes.

Die Flussiggasanlage wurde wie folgt geandert

Nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV wurde die Fliissiggasanlage wie folgt gepriift:

[ ] vorder ersten Inbetriebnahme die zusammengebaute Anlage (§ 14 Absatz 1 BetrSichV)
[ | wiederkehrend nach den in Tabelle 1 genannten Hochstfristen fiir Priifungen (§ 14 Absatz 2 BetrSichV)

[ | nach priifpflichtigen Anderungen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 1 BetrSichV), z. B. priifpflichtige Anderun-
gen infolge Instandsetzungsarbeiten

[ | nach auBergewshnlichen Ereignissen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 2 BetrSichV), z. B. nach Brandunfillen
oder Betriebsunterbrechungen von mehr als einem Jahr

auf sichere Installation und Aufstellung, Dichtheit und sichere Funktion.

[ ] Priifaufzeichnung/-bescheinigung nach § 17 und Anhang 2 BetrSichV fiir Brenngastank(s) lag vor.

Befund und erforderliche Masnahmen Mangel behoben am | Madngel behoben durch

Brenngastank(s) korrosionsfrei: [ | Ja [ ] Nein

Spatester Termin der Auswechselung: /

[ | Die Flussiggasanlage erfiillt die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung nicht erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen keine Bedenken entgegen

Spatester Termin der nachsten wiederkehrenden Priifung: /

[ ] Die Flissiggasanlage erfiillt nicht die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen Bedenken entgegen.

TN
{ i
\__/
(Datum) (Firmenstempel) (Unterschrift der zur Priifung beféhigten Person)

21



Priifaufzeichnung
Blatt Il

Priifbefund
Uber die Priifung der Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahrzeugen

durch eine zur Priifung befahigte Person fiir Fliissiggasanlagen gemaf3 § 2 Abs. 6 BetrSichV und TRBS 1203 Ziffer 4.2

fiir das Fahrzeug  Hersteller:
Typ:
Fahrzeug-ldentifizierungsnummer:
Kennzeichen des Fahrzeugs:

mit folgender Flissiggasanlage: siehe Priifaufzeichnung Blatt | ,,Stammblatt”
Die Flussiggasanlage entspricht — nicht — den technischen Daten des Stammblattes.

Die Flussiggasanlage wurde wie folgt geandert

Nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV wurde die Fliissiggasanlage wie folgt gepriift:

[ ] vorder ersten Inbetriebnahme die zusammengebaute Anlage (§ 14 Absatz 1 BetrSichV)
[ | wiederkehrend nach den in Tabelle 1 genannten Hochstfristen fiir Priifungen (§ 14 Absatz 2 BetrSichV)

[ | nach priifpflichtigen Anderungen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 1 BetrSichV), z. B. priifpflichtige Anderun-
gen infolge Instandsetzungsarbeiten

[ | nach auBergewshnlichen Ereignissen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 2 BetrSichV), z. B. nach Brandunfillen
oder Betriebsunterbrechungen von mehr als einem Jahr

auf sichere Installation und Aufstellung, Dichtheit und sichere Funktion.

[ ] Priifaufzeichnung/-bescheinigung nach § 17 und Anhang 2 BetrSichV fiir Brenngastank(s) lag vor.

Befund und erforderliche Masnahmen Mangel behoben am | Madngel behoben durch

Brenngastank(s) korrosionsfrei: [ | Ja [ ] Nein

Spatester Termin der Auswechselung: /

[ | Die Flussiggasanlage erfiillt die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung nicht erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen keine Bedenken entgegen

Spatester Termin der nachsten wiederkehrenden Priifung: /

[ ] Die Flissiggasanlage erfiillt nicht die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen Bedenken entgegen.

TN
{ i
\__/
(Datum) (Firmenstempel) (Unterschrift der zur Priifung beféhigten Person)

22



Priifaufzeichnung
Blatt Il

Priifbefund
Uber die Priifung der Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahrzeugen

durch eine zur Priifung befahigte Person fiir Fliissiggasanlagen gemaf3 § 2 Abs. 6 BetrSichV und TRBS 1203 Ziffer 4.2

fiir das Fahrzeug  Hersteller:
Typ:
Fahrzeug-ldentifizierungsnummer:
Kennzeichen des Fahrzeugs:

mit folgender Flissiggasanlage: siehe Priifaufzeichnung Blatt | ,,Stammblatt”
Die Flussiggasanlage entspricht — nicht — den technischen Daten des Stammblattes.

Die Flussiggasanlage wurde wie folgt geandert

Nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV wurde die Fliissiggasanlage wie folgt gepriift:

[ ] vorder ersten Inbetriebnahme die zusammengebaute Anlage (§ 14 Absatz 1 BetrSichV)
[ | wiederkehrend nach den in Tabelle 1 genannten Hochstfristen fiir Priifungen (§ 14 Absatz 2 BetrSichV)

[ | nach priifpflichtigen Anderungen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 1 BetrSichV), z. B. priifpflichtige Anderun-
gen infolge Instandsetzungsarbeiten

[ | nach auBergewshnlichen Ereignissen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 2 BetrSichV), z. B. nach Brandunfillen
oder Betriebsunterbrechungen von mehr als einem Jahr

auf sichere Installation und Aufstellung, Dichtheit und sichere Funktion.

[ ] Priifaufzeichnung/-bescheinigung nach § 17 und Anhang 2 BetrSichV fiir Brenngastank(s) lag vor.

Befund und erforderliche Masnahmen Mangel behoben am | Madngel behoben durch

Brenngastank(s) korrosionsfrei: [ | Ja [ ] Nein

Spatester Termin der Auswechselung: /

[ | Die Flussiggasanlage erfiillt die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung nicht erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen keine Bedenken entgegen

Spatester Termin der nachsten wiederkehrenden Priifung: /

[ ] Die Flissiggasanlage erfiillt nicht die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen Bedenken entgegen.

TN
{ i
\__/
(Datum) (Firmenstempel) (Unterschrift der zur Priifung beféhigten Person)

23



Priifaufzeichnung
Blatt Il

Priifbefund
Uber die Priifung der Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahrzeugen

durch eine zur Priifung befahigte Person fiir Fliissiggasanlagen gemaf3 § 2 Abs. 6 BetrSichV und TRBS 1203 Ziffer 4.2

fiir das Fahrzeug  Hersteller:
Typ:
Fahrzeug-ldentifizierungsnummer:
Kennzeichen des Fahrzeugs:

mit folgender Flissiggasanlage: siehe Priifaufzeichnung Blatt | ,,Stammblatt”
Die Flussiggasanlage entspricht — nicht — den technischen Daten des Stammblattes.

Die Flussiggasanlage wurde wie folgt geandert

Nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV wurde die Fliissiggasanlage wie folgt gepriift:

[ ] vorder ersten Inbetriebnahme die zusammengebaute Anlage (§ 14 Absatz 1 BetrSichV)
[ | wiederkehrend nach den in Tabelle 1 genannten Hochstfristen fiir Priifungen (§ 14 Absatz 2 BetrSichV)

[ | nach priifpflichtigen Anderungen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 1 BetrSichV), z. B. priifpflichtige Anderun-
gen infolge Instandsetzungsarbeiten

[ | nach auBergewshnlichen Ereignissen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 2 BetrSichV), z. B. nach Brandunfillen
oder Betriebsunterbrechungen von mehr als einem Jahr

auf sichere Installation und Aufstellung, Dichtheit und sichere Funktion.

[ ] Priifaufzeichnung/-bescheinigung nach § 17 und Anhang 2 BetrSichV fiir Brenngastank(s) lag vor.

Befund und erforderliche Masnahmen Mangel behoben am | Madngel behoben durch

Brenngastank(s) korrosionsfrei: [ | Ja [ ] Nein

Spatester Termin der Auswechselung: /

[ | Die Flussiggasanlage erfiillt die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung nicht erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen keine Bedenken entgegen

Spatester Termin der nachsten wiederkehrenden Priifung: /

[ ] Die Flissiggasanlage erfiillt nicht die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen Bedenken entgegen.

TN
{ i
\__/
(Datum) (Firmenstempel) (Unterschrift der zur Priifung beféhigten Person)

24



Priifaufzeichnung
Blatt Il

Priifbefund
Uber die Priifung der Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahrzeugen

durch eine zur Priifung befahigte Person fiir Fliissiggasanlagen gemaf3 § 2 Abs. 6 BetrSichV und TRBS 1203 Ziffer 4.2

fiir das Fahrzeug  Hersteller:
Typ:
Fahrzeug-ldentifizierungsnummer:
Kennzeichen des Fahrzeugs:

mit folgender Flissiggasanlage: siehe Priifaufzeichnung Blatt | ,,Stammblatt”
Die Flussiggasanlage entspricht — nicht — den technischen Daten des Stammblattes.

Die Flussiggasanlage wurde wie folgt geandert

Nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV wurde die Fliissiggasanlage wie folgt gepriift:

[ ] vorder ersten Inbetriebnahme die zusammengebaute Anlage (§ 14 Absatz 1 BetrSichV)
[ | wiederkehrend nach den in Tabelle 1 genannten Hochstfristen fiir Priifungen (§ 14 Absatz 2 BetrSichV)

[ | nach priifpflichtigen Anderungen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 1 BetrSichV), z. B. priifpflichtige Anderun-
gen infolge Instandsetzungsarbeiten

[ | nach auBergewshnlichen Ereignissen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 2 BetrSichV), z. B. nach Brandunfillen
oder Betriebsunterbrechungen von mehr als einem Jahr

auf sichere Installation und Aufstellung, Dichtheit und sichere Funktion.

[ ] Priifaufzeichnung/-bescheinigung nach § 17 und Anhang 2 BetrSichV fiir Brenngastank(s) lag vor.

Befund und erforderliche Masnahmen Mangel behoben am | Madngel behoben durch

Brenngastank(s) korrosionsfrei: [ | Ja [ ] Nein

Spatester Termin der Auswechselung: /

[ | Die Flussiggasanlage erfiillt die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung nicht erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen keine Bedenken entgegen

Spatester Termin der nachsten wiederkehrenden Priifung: /

[ ] Die Flissiggasanlage erfiillt nicht die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen Bedenken entgegen.

TN
{ i
\__/
(Datum) (Firmenstempel) (Unterschrift der zur Priifung beféhigten Person)

25



Priifaufzeichnung
Blatt Il

Priifbefund
Uber die Priifung der Fliissiggasanlage zu Brennzwecken in oder an Fahrzeugen

durch eine zur Priifung befahigte Person fiir Fliissiggasanlagen gemaf3 § 2 Abs. 6 BetrSichV und TRBS 1203 Ziffer 4.2

fiir das Fahrzeug  Hersteller:
Typ:
Fahrzeug-ldentifizierungsnummer:
Kennzeichen des Fahrzeugs:

mit folgender Flissiggasanlage: siehe Priifaufzeichnung Blatt | ,,Stammblatt”
Die Flussiggasanlage entspricht — nicht — den technischen Daten des Stammblattes.

Die Flussiggasanlage wurde wie folgt geandert

Nach Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV wurde die Fliissiggasanlage wie folgt gepriift:

[ ] vorder ersten Inbetriebnahme die zusammengebaute Anlage (§ 14 Absatz 1 BetrSichV)
[ | wiederkehrend nach den in Tabelle 1 genannten Hochstfristen fiir Priifungen (§ 14 Absatz 2 BetrSichV)

[ | nach priifpflichtigen Anderungen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 1 BetrSichV), z. B. priifpflichtige Anderun-
gen infolge Instandsetzungsarbeiten

[ | nach auBergewshnlichen Ereignissen vor Wiederinbetriebnahme (§ 14 Absatz 3 Satz 2 BetrSichV), z. B. nach Brandunfillen
oder Betriebsunterbrechungen von mehr als einem Jahr

auf sichere Installation und Aufstellung, Dichtheit und sichere Funktion.

[ ] Priifaufzeichnung/-bescheinigung nach § 17 und Anhang 2 BetrSichV fiir Brenngastank(s) lag vor.

Befund und erforderliche Masnahmen Mangel behoben am | Madngel behoben durch

Brenngastank(s) korrosionsfrei: [ | Ja [ ] Nein

Spatester Termin der Auswechselung: /

[ | Die Flussiggasanlage erfiillt die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung nicht erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen keine Bedenken entgegen

Spatester Termin der nachsten wiederkehrenden Priifung: /

[ ] Die Flissiggasanlage erfiillt nicht die Anforderungen des § 14 und Anhang 3 Abschnitt 2 BetrSichV.
Nachpriifung erforderlich. Einem Weiterbetrieb stehen Bedenken entgegen.

TN
{ i
\__/
(Datum) (Firmenstempel) (Unterschrift der zur Priifung beféhigten Person)

26






Deutsche Gesetzliche
Unfallversicherung e.V. (DGUV)

GlinkastraBe 40

10117 Berlin

Telefon: 030 13001-0 (Zentrale)
E-Mail: info@dguv.de
Internet: www.dguv.de




	Titel
	Impressum
	Änderungen gegenüber der vorherigen Ausgabe:  
	Inhaltsverzeichnis
	1 Prüfungen nach § 14 Betriebs­sicherheitsverordnung (BetrSichV)
	2	Prüfaufzeichnung
	3	Begriffe im Zusammenhang mit Prüfungen nach BetrSichV
	4	Auszug aus DGUV Regel 110-010 „Verwendung von Flüssiggas“
	5 Anhang Prüfaufzeichnung mit Stammblatt und Prüfbefund

